
Geschichtstest Nr. 1 
 
Name:           

 
 
1) Nenne fünf wichtige Forderungen der Bauern aus den „12 Artikeln“. (5 Punkte) 

 
 ____________________________________________________________ 

 
 ____________________________________________________________ 

 
 ____________________________________________________________ 

 
 ____________________________________________________________ 

 
 ____________________________________________________________ 

 
 
2) Wann war der Bauernkrieg? (1 Punkt) 
 
 ______________________________ 
 
3) Kreuze an. Richtig oder falsch? (2,5 Punkte) 
 

 
 

Richtig Falsch 

„Ein Christenmensch ist ein unfreier Herr über alle Dinge 
und niemand untertan. 

  

Die Schriften Luthers gaben den Bauern Mut, sich  
zusammenzuschließen und gegen die Herren vorzugehen. 

  

In weiten Teilen Norddeutschlands schlossen sich die 
Bauern in Heeren zusammen, um zu den Wallen zu greifen. 

  

T. Müntzer sammelte Bauern um sich und predigte gegen 
die Fürsten. 

  

Luther ermunterte 1525 die Fürsten auf die Forderungen der 
Bauern einzugehen. 

  

 
4) Inwiefern war der Krieg für die Bauern eher ein Erfolg oder eine Niederlage. 
 Erkläre und begründe. (2 Punkte) 
 
   

_____________________________________________________________________ 
_____________________________________________________________________   

_____________________________________________________________________   

_____________________________________________________________________   

_____________________________________________________________________ 
 
 
     Gesamtpunkte: 10,5  Note: 
 
     Erreichte Punkte: 



Geschichtstest Nr. 1 
 
Name:           

 
 
1) Nenne fünf wichtige Forderungen der Bauern aus den „12 Artikeln“. (5 Punkte) 

 
 Gemeinden sollen ihren Pfarrer frei wählen dürfen 
 Leibeigenschaft soll abgeschafft werden 
 Frondienste mildern 
 Dienste sollen bezahlt werden 
 Altes Strafrecht soll genutzt werden 

 
 
2) Wann war der Bauernkrieg? (1 Punkt) 
 
 1524/1525 
 
3) Kreuze an. Richtig oder falsch? (2,5 Punkte) 
 

 
 

Richtig Falsch 

„Ein Christenmensch ist ein unfreier Herr über alle Dinge 
und niemand untertan.  x 
Die Schriften Luthers gaben den Bauern Mut, sich  
zusammenzuschließen und gegen die Herren vorzugehen. x  
In weiten Teilen Norddeutschlands schlossen sich die 
Bauern in Heeren zusammen, um zu den Wallen zu greifen. x  
T. Müntzer sammelte Bauern um sich und predigte gegen 
die Fürsten.  x 
Luther ermunterte 1525 die Fürsten auf die Forderungen der 
Bauern einzugehen.  x 

 
4) Inwiefern war der Krieg für die Bauern eher ein Erfolg oder eine Niederlage. 
 Erkläre und begründe. (2 Punkte) 
 

Er war eher eine Niederlage denn alle Aufstände wurden blutig niedergeschlagen und 
die Fürsten regierten noch viel härter als zuvor. Insgesamt wurden etwa 100000 
Bauern getötet. Trotzdem hatte der Bauernkrieg in manchen Regionen positive 
Auswirkungen, wenn es auch wenige waren. In einigen Gebieten wurden Missstände 
durch Verträge beseitigt, falls die Aufständischen aufgrund besonders schlimmer 
Umstände rebelliert hatten. Auch waren die Verhältnisse der Bauern vielerorts besser 
überschaubar geworden, weil diese ihre Steuern nun nicht mehr alleine an die 
Grundherren, sondern auch direkt an die Fürsten abzuführen hatten. 

 
 
     Gesamtpunkte: 10,5  Note: 
 
     Erreichte Punkte: 
 


